
Nachhaltiges Geschäftsmodell
Tragfähiger Businessplan

Stille Beteiligung zur Finanzierung von 
Gründungsaufwendungen, 
Investitionen und Warenlagern 
sowie anteilig auch Betriebsmitteln

Stille Beteiligung zur Mitfinanzierung 
von Wachstum, Investitionen und 
Warenlagern sowie anteilig auch  
Betriebsmitteln

Stille Beteiligung zur Finanzierung von 
Aufwendungen zur Unternehmensüber-
nahme (u. a. Kaufpreiszahlung)

Offene Beteiligung (maximal 24,9 %) 
in der Regel in Kombination mit einer 
stillen Beteiligung

Bis € 250.000,–
(im Einzelfall auch darüber)

Bis € 1,5 Mio.
(im Einzelfall auch darüber)

Bis € 500.000,–
(im Einzelfall auch darüber)

Für etablierte Unternehmen: max. € 500.000,–  
Für junge Unternehmen: max. € 75.000,–

10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre Individuelle Vereinbarung

1,0 – 2,0 % von der Einlage 
(mindestens € 400,–)

1,0 – 2,0 % von der Einlage 
(mindestens € 400,–)

1,0 – 2,0 % von der Einlage 
(mindestens € 400,–)

Individuelle Vereinbarung

In Abhängigkeit von Bonität und 
Marktentwicklung 
zzgl. gewinnabhängige Vergütung

In Abhängigkeit von Bonität und 
Marktentwicklung 
zzgl. gewinnabhängige Vergütung

In Abhängigkeit von Bonität und  
Marktentwicklung  
zzgl. gewinnabhängige Vergütung

_________	

Vorlage eines erfolgversprechenden 	
Entwicklungskonzeptes
Persönliche – zumindest teilweise – 	
Haftungsübernahme durch die Unter-
nehmer/-innen
Solide Bilanz- und Ertragsverhältnisse
Die Höhe der Beteiligung orientiert 	
sich am wirtschaftlichen Eigenkapital 	
(Stammkapital, ERP-Unternehmerkapital, 	
Gesellschafterdarlehen).
Investitionsort muss in Sachsen-Anhalt 
sein.

Vorlage eines erfolgversprechenden 	
Entwicklungskonzeptes
Persönliche – zumindest teilweise – 	
Haftungsübernahme durch die Unter-
nehmer/-innen
Solide Bilanz- und Ertragsverhältnisse
Die Höhe der Beteiligung orientiert 
sich am wirtschaftlichen Eigenkapital 	
(Stammkapital, ERP-Unternehmerkapital, 	
Gesellschafterdarlehen).
Investitionsort muss in 
Sachsen-Anhalt sein.

Vorlage eines erfolgversprechenden 	
Entwicklungskonzeptes
Persönliche – zumindest teilweise – 
Haftungsübernahme durch die 
Unternehmer/-innen
Solide Bilanz- und Ertragsverhältnisse
Die Höhe der Beteiligung orientiert  
sich am wirtschaftlichen Eigenkapital 	
(Stammkapital, ERP-Unternehmerkapital, 
Gesellschafterdarlehen).
Investitionsort muss in  
Sachsen-Anhalt sein.

Unternehmen, die mehr als 3 Jahre 
erfolgreich am Markt tätig sind und 
Wachstumspotential haben

Unternehmensnachfolger 
(auch MBO oder MBI), 
Betriebsübernahmen

Junge und etablierte UnternehmenExistenzgründer, junge Unternehmen 
(maximal 3 Jahre alt)

Maximale
Beteiligungshöhe

Laufzeit	

Bearbeitungsentgelt
(einmalig)

Beteiligungsentgelt 
(p. a.)	

Voraussetzungen

Art der Beteiligung

Zielgruppe
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Mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft 
Sachsen-Anhalt mbH

Otto-von-Guericke-Str. 34 a
39104 Magdeburg

Telefon: 03 91/7 37 52 -0
E-Mail: info@bb-mbg.de
Internet: mbg-st.ermoeglicher.de

Mikromezzaninfonds- 
Deutschland

Ihre Ansprechpartner
bei der BB und MBG

Nehmen Sie hier
Kontakt zu uns auf.

Dennis Rauhut
0152 288 377 - 40

 d.rauhut@bb-mbg.de

 – Landeshauptstadt Magdeburg
 – Landkreis Jerichower Land
 – Landkreis Stendal
 – Altmarkkreis Salzwedel 

Anne-Maria Klapproth 
0152 288 377 - 41
a.klapproth@bb-mbg.de

– Landkreis Börde                  
– Landkreis Harz    
– Salzlandkreis
– Stadt Dessau-Roßlau
    

Saskia Engler 
0152 288 377 - 46
s.engler@bb-mbg.de

Leiter Neugeschäft  Spezialbeteiligungen
 regional übergreifend

 – Stadt Halle (Saale)
 – Landkreis Mansfeld-Südharz
 – Landkreis Anhalt-Bitterfeld
 – Landkreis Wittenberg 
 – Saalekreis
 – Burgenlandkreis  

Peter Kloss 
0152 288 377 -42
p.kloss@bb-mbg.de

Karsten Rogowski 
0152 288 377 -45
k.rogowski@bb-mbg.de

wurde NEU aufgelegt!

Für Fragen wenden Sie sich bitte an 
unsere Kundenberater.




